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MIT AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN UN,D AN'KUNDIGU'NGEN _~,

Sounabend ist'Jubeltag für Malsfelds Sportler
\

Fünfzig Jahre besteht der Tum- und Sportverein / Viele Klippen galt es zu überwinden,
Mal s fe I d. Mit einem festlichen Programm begeht der Turn-

und Sportverein Malsfeld 06 am Sonnabend, dem 21. .Januar, um
20 Uhr im Gasthaus Landesfeind sein 50. Stiftungsfest, dessen
offizieller Teil aus Ansprachen und Ehrungen; turnerischen Vorfiih-
rungen und einem Theaterstück besteht. Der Verein hat dazu die
Freunde des Sportes und die Einwohnerschaft eingeladen.

-"Jugend schuf den Sport, Jugend jugendliche Alter bereits über-
trug ihn, Jugend muß ihn erhal- schritten hatten.
ten." Das ist das Motto, unter dem So ist noch heute der in.
sich seit 50 Jahren die Sport- zwischen zum Greis gewordene
begeisterten Malsfelds zusammen- erste Vorsitzende Karl W i t·
fanden. Ein besonders schönes t ich der Sport Jugend Malsfeld
Zeichen kameradschaftlicher Ver- treu verbunden. '
bundenheit innerhalb des Vereins Wittich gehörte vor 50 Jahren zu
ist es, daß ihm seine Mitglieder den Initiatoren, die am 21. Januar
auch treu blieben, wenn sie das aus dem drei Jahre vorher gegrün-

I
deten Junggesellenverein "Gemüt- bestehende Handballsparte auf-
lichkeit" den Turnverein gründeten. gelöst werden mußte.
Zunächst lag die sportliche Be- Im Jahre ·1952, als nach den
I tätigurig allein in den turnerischen Schwächungen durch den Krieg
Uebungen, Die Aktiven nahmen eine neue' Sportgeneration heran-
bald an verschiedenen Veranstal- gewachsen war, konnte der Fuß-
tungen b:nachbar~er 'Yer eine teil und I ball mit in das Programm ,aufge-,
holten Sich dabei die ersten Lor- nommen und Je eme Semoren-,
beeren. I eine Jugend- und eine SchüLer-
Die Chronik des Vereins gibt über mannschaft aufgestellt werden. In

d~n weiteren Werdegang des Vt:r- 'I der Spielsaison 1954/55 zählte die
ems Aufschluß. So wurden bereits Malsfelder Mannschaft bereits zu
im .Jahre 1908 für 413 Mark Turn-I der Spitzenklasse des Kreises.
geräte beschafft, und die noch vor-I Neben der sportlichen Betätigung
liegenden Riegenbücher künden 'wurde auch die pflege kultureller
von einem steten Auf und Nieder IBelange nicht vergessen. Der Spiel-
der Leistungen. Imannszug. der schon im Vorjahr
Nach dem, ersten Weltkrieg' sein 50jähriges Bestehen feiern

schleppte sich der Verein bis zum I konnte, wuchs zu neuem Ansehen
Jahre 1923 so recht und schlecht heran und konnte im vergangelien
dahin. Sein Zusammenbruch drohte. I Jahr sogar für die Ausgestaltung
Aber ef> fanden sich wieder sport- einer gauoffenen Veranstaltung des
begeisterte Männer, die der Ge- Tungaues Fulda-Werra-Rhön her-
meinschaft einen neuen Zusammen- angezogen werden. Inzwischen
halt gaben. Ihr langjähriger Vor- wurde auch eine Laienspielgruppe
sitzender Karl Wittich, selbst ak- gegründet, die in zahlreichen Auf-
tiver Turner, wurde Bez'irksturn- führungen viel Beifall erhielt.
wart, und zahlreiche Urkunden Der Vorstand des Vereins setzt
und Diplome künden von den er- sich zusammen aus dem Vorsitzen-
neuten Erfolgen jener Zeit. den Kurt M ü I d n e r, dem 2. Vor-
Der zweite Weltkrieg brachte sitzenden Heinrich Schirmer, dem

einen erneuten Niedergang und Kassierer. Georg Bläsing, den
nach seinem Ende sogar den Zu-
sammenbruch des Vereins. Die
Sport jugend Malsfeld ruhte ab~r
nicht eher, bis ein neuer Verein ~
unter der Bezeichnung "Turn- und
Sportverein Eintracht Malsfeld
1945" erstanden war. Dieser Name ,
wurde [edoch im Jahre 1949 Wieder
getilgt, als der Verein zur alten '
Bezeichnung zurückkehrte. .

Allerdings war der Aufstieg
nicht wieder leicht. Es fehlte
beispielsweise an Ilandballspie-
lern, so daß die seit 25 Jahren


